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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Auguſt und September werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf ange

nommen Die Expedition
Die Segnungen des neuen Zolltarifs

Täglich mehren ſich die ſehr handgreiflichen Beweiſe daß der
neue Zolltarif allerdings bei den unentbehrlichſten Lebensmitteln

und
und ha iß dieleicht ſehr geringfügig erſcheint auf ein Jahresbudget ausge

rechnet aber do nſdie Gegner der neuen Zollpolitik auf dieſe vor Aller Augen
liegenden Preiserhöhungen hinweiſen wenn liberale Blätter

einfach die bezüglichen Thatſachen und Zahlen zuſammentragen

ebrauchsgegenſtänden eine Preiserhöhung zur Folge hat
ben muß die bei dem einzelnen Pfund oder Liter viel

einen ſehr anſehnlichen Poſten bildet Wenn

ſo ſind die Officiöſen und andere Anhänger der Wirthſchafts
politik des Reichskanzlers gleich mit dem Vorwurf bei der

Hand es ſei Dies ein agitatoriſches die untern Klaſſen auf
Gegen dieſen Vor

Ziffern und Thatſachen die Folgen einer großen Umwälzung
unſerer wirthſchaftlichen Politik nachgewieſen werden ſo thun

J damit Diejenigen nur ihre Pflicht die dieſe Politik für ſchädlich
und verderblich halten und eine möglichſt baldige Umkehr auf

dem eingeſchlagenen Wege erſtreben
J CTonſtatirung von Thatſachen liegt das Aufreizende ſondern in
den Thatſachen
immer lautere

der vollen Wahrheit entſprechend und unabläſſig auf die
Folgen der neuen Zollpolitik
die volkswirthſchaftlich liberale Preſſe nicht nehmen laſſen

J nicht um Mißſtimmung zu erzeugen wird fich eine wohl
meinende Publiciſtik dieſes Rechts bedienen wohl aber um die
öffentliche Meinung aufzuklären und den Boden für eine
baldige Reform der Zollpolitik zu bereiten

Nicht in der ruhigen

eine
Recht

mit der
werden

ſelbſt die Zeit
Sprache reden Das

hinzuweiſen wird ſich

Mit der ebenſo
zuverſichtlichen als unhaltbaren Behauptung daß eine Ver

theuerung der Lebensmittel nicht eintreten ſondern daß das
Ausland die Zölle bezahlen werde iſt ungemein viel Täuſchung

und Verblenoung erzeugt worden die Behauptung an den
Thatſachen ad absurdum zu führen iſt ein dringendes Er
forderniß um der zunehmenden Begriffsverwirrung in wirth
ſchaftlichen Fragen entgegenzuwirken Einen wunderbaren
Zwieſpalt der Natur können wir übrigens nicht umhin bei

dieſer Gelegenheit an Blöttern des Centrums zu conſtatiren
Faſt in jeder Nummer bringt die Germanig herzbewegende

und in der That aufreizende Schilderungen von der Noth
armer Leute
Geſchichte erzählen von einer am Hungertyphus darnieder
liegenden Arbeiterfamilie deren Mittagsmahl aus Kartoffel
ſchaalen beſtand um daran die Worte zu knüpfen Und doch

Jn der letzten Nummer z B läßt ſie ſich eine

iſt nach der Meinung der Liberalen kein Nothſtand im Lande
Nun das Centrum iſt der Verwendung von Kartoffelſchaalen
M Kleie Gyps u dergl zur menſchlichen Nahrung durch die
Zölle auf Getreide Fleiſch und Speck entgegengekommen und
hat das höhniſche W ort vom ſogenannten armen Mann in

die Welt geſetzt Die hartherzigen Liberalen aber haben ihre
I Kräfte freilich erfolglos angeſtrengt um dem wirklich armen

Mann das ihm erreichbare Maß an Lebensgenuß nicht herab
drücken zu laſſen Wir ſind begierig wie lange trotz alledem

Archäologiſches Muſenm
Der Unterzeichnete vermag endlich den Freunden ſeines Mu

ſeums mitzutheilen daß jetzt die mit Hilfe des Ertrags aus den
J letzten kunſthiſtorifchen Vorträgen beſorgten Abgüſſe aus Rom

und Berlin angelangt und aufgeſtellt ſind Zur Beſichtigung der
ſelben wird das Muſeum am Sonntag den 27 d M von
12 bis 2 Uhr geöffnet ſein Es ſind die folgenden Abgüſſe
1 Koloſſaler altgriechiſcher Marmorkopf Original in der

Villa Ludoviſi Der wohlerhaltene Kopf dem Ohr und Haar
ſchmuck aus Bronze zugefügt war gehörte zu dem Cultusbilde

wohl einer Aphrodite und iſt um 500 vor Chr Geb gearbeitet

2 Penelope Marmorſtatue in der Galleria delle statue
des Vatican Mancherlei iſt ergänzt darunter unrichtig die
rechte Hand dieſelbe müßte mit den Fingerſpitzen den Kopf

berühren und ihn leicht ſtützen und der Fels auf dem die
Figur jetzt ſitzt aus dem ihr gegenüber aufgeſtellten

3 Abguß eines Bruchſtückes einer antiken Copie derſelben
Figur im Muſeo Chiaramonti des Vatican ergiebt ſich mit Si
erheit daß die Frau vielmehr auf einem Stuhl ſaß unter dem
ihr Arbeitskorb ſteht Aus wohlerhaltenen Terracottareliefs
wiſſen wir daß das etwa um 460 vor Chr Geb entſtandene

riginal die getreue Penelope darſtellte um den abweſenden
Odyſſeus in Trauer und Nachdenken verſunken

4 Wettläuferin Marmorſtatue in der Galleria de vasi e
andelabri des Vatican Ergänzt ſind die beiden Arme von der

itte der Oberarme an der Palmenſtamm iſt der Marmor
J pie als Stütze zugefügt Jn Olympia fanden alle fünf Jahre

zu Ehren der Hera Wettläufe ſtatt von Mädchen in kurzem
Kleide ſowie mit einer entblößten Bruſt und gelöſtem Haar
hier iſt eine Siegerin dargeſtellt im Augenblicke des Ablaufs
de einſtige Original war aus Bronze und ungefähr um 450
J or Chr Geb gearbeitet
5 Apollon Sauroktonos Eidechſentödter Erzſtatuette

v illa Albani An dem ergänzten Baumſtamm iſt die Eidechſe
anzuzudenken welcher der göttliche Knabe mit einem Pfeil in

e Berühmtes in vielen Marmorcopientbaltenes Werk des Praxiteles etwa um 350 gearbeitet

Proviſoriſch im Erdgeſchoß der Univerſitätsbibliothek Ein
J ſang von der Berggaſſe

das Centrum noch wagt fich das volksfreundliche Mäntelchen
umzuhängen

Politiſche Ueberſicht
Die öffentliche Meinung Englands beſchäftigt fich noch

immer mit der vom Kap eingetroffenen Siegesbotſchaft Ueber
die Schlacht ſelbſt erfahren wir jetzt ausführliche Nachrichten
aus einem Telegramm des Generalmajors Clifford an den
Kriegsminiſter Es heißt unter dem 6 Juli

Folgendes von Chelmsford empfangen Nachdem Cetewayo
am 3 Juli meine Forderungen nicht erfüllt dagegen auf
meine Truppen am Waſſer ſcharf feuerte ſchickte ich die von
ihm überſandten 114 Ochſen zurück und beorderte eine Recog
noscirung der berittenen Truppe unter Oberſt Baker Am 4
ging eine Abtheilung unter meinem Commando beſtehend aus
der 2 Diviſion unter Generalmajor Newdegade in der Stärke
von 1870 Europäern 530 Eingeborenen 8 Geſchützen nebſt
der fliegenden Colonne unter Brigadegeneral Wood in der
Stärke von 2152 Europäern 573 Eingeborenen 4 Geſchützen
und 2 Gatlings um 6 Uhr über den Umbvoloſifluß mar
ſchirte in einem offenen Carré in deſſen Mitte ſich die Karren
flr die Munition und die Schanzwerkzeuge nebſt der Träger
compagnie befanden und erreichte um 8 Uhr eine zwiſchen
Enadweng und Ulundi gelegene vortreffliche Stellung Jn
unſerem befeſtigten Lager am rechten Ufer des Umvoloſi war
eine Beſatzung von ungefähr 900 Europäern 250 Eingeborenen
und 1 Gatlinggeſchütz unter Oberſt Bellais zurückgelaſſen worden
Bald nach 72 Uhr bemerkten wir daß die Zulu Armee ihre
Bivouaks verließ und von allen Seiten vorrückte Um 9 Uhr
war der Angriff vollſtändig entwickelt um 91 Uhr wankte
der Feind Das 17 Ulanenregiment ſammt der übrigen be
rittenen Truppe attaquirte ihn in deſſen Folge eine allge
meine Flucht entſtand Nach der Gefangenen Ausſage kom
mandirte Cetewayo in Perſon hatte Alles ſelber angeordnet
und beobachtete vom Lickazikraal das Gefecht an dem 12 Re
gimenter theilnahmen was ungefähr 20,000 Mann geweſen
ſein würden Es iſt unmöglich den Verluſt des Feindes
irgendwie genau zu ſchätzen inſofern als das Terrain des An
griffs und Rückzugs zu ausgedehnt war doch kann er meinem
Dafürhalten nach nicht unter 1009 Todte betragen haben Um
Mittag ſtand Ulundi in Flammen und im Verlaufe des Ta
ges wurden ſämmtliche militäriſche Kraals des Zuluheeres
und im Thale des Umvoloſi zerſtört Um 2 Uhr nachmittags
begann der Rückmarſch der Kolonne nach dem Lager Die
Haltung der Truppen unter meinem Kommando war eine
außerordentlich befriedigende

Nachträglich wird noch ein Brief des Prinzen Louis Na
pole on an einen franzöſiſchen General veröffentlicht Da
nach hat ihn reiner Ehrgeiz in das Zululand getrieben Für
ſeine Anhänger mag dies ſeinen Tod noch peinlicher geſtalten

für die übrige Welt kaum
Für und wider den rothen Prinzen erhebt ſich eine immer

wildere Fehde Caſſagnac kann ſich nicht beruhigen und ent
ſcheidet ſich wenn er zwiſchen Frankreich welches Bürg
ſchaften verlangt und dem Prinzen Jérome welcher keine ge
ben will zu wählen hat lieber für Frankreich Jn der Eſta
fette, dem Organ des Prinzen tritt Emil Ollivier der Ex
Miniſterpräſident von 1870 für Napoleon V in die Schran
ken Von ſeinen Gegnern heißt es daß ſie der Republik in
die Hände arbeiteten Der Prinz würde abdanken wenn er
ſich ſofort Bedingungen unterwerfe und habe nicht die chiſle
hurſter Politik wiederaufzunehmen Neuerdings wird
verſichert daß der rothe Prinz durchaus keine Neigung
zeige fich der Exkaiſerin perſönlich zu nähern
Da die Gewißheit vorhanden iſt daß das Ferryſche Geſetz

ſo drängt man allgemein auf den Schluß der Seſſion zum
2 Auguſt Die Regierung hat ſich damit einverſtanden er
klärt Die Majorität der Senatskommſſion für das Geſetz be
treffend die ſechsmonatliche Verlängerung der Handelsver
träge hat fich nur unter der Bedingung für daſſelbe ausge
ſvrochen daß die Vorlegung des neuen Zolltarifs auf das
Aeußerſte beſchleunigt werde Der Miniſterrath hat vier
neue Mitglieder des Staats raths ernannt

Der belgiſche Senat hat den Geſetzentwurf betreffend die
Abänderung des Geſetzes über die Perſonalſteuern und die
Wahlgeſetze angenommen Fürſt Ligne hält die Nieder
legung als Präſident und Mitglied des Senats aufrecht

Der italieniſche Senat hat durch ſeinen Beſchluß die
Aufhebung der Mahlſteuer zu verſchieben das neue Miniſterium
in eine unangenehme Lage verſetzt Der Konflikt zwiſchen den
beiden Kammern birgt jedenfalls die Keime einer neuen Krifis
falls es der Regierung nicht noch in letzter Stunde gelingt
den Senat zur Nachgiebigkeit zu beſtimmen

Jn Konſtantinopel ſoll die Stellung Khereddin
Paſcha s kaum neubefeſtigt wieder erſchüttert ſein

Auch in Bulgarien wird es noch Mühe koften ehe die
neuen Inſtitutionen normal fungiren und die Gemüther fich
überall beruhigt haben Aus Sofia meldet der Telegraph
nach Petersburg daß Fürſt Alexander nicht umhin können
werde nach dem völligen Abzug der ruſſiſchen Truppen in den
Donaudiſtrikten ſeines Landes den Belagerungszuſtand
zu proklamiren

Die griechiſche Miniſterkriſis iſt vorläufig als beendet
anzuſehen W T meldet aus Athen Da die Oppo
ſition nicht im Stande war ein Kabinet zu bilden iſt das
ſeitherige Miniſterium Komunduros im Amte geblieben

Die egyptiſche Frage wird demnächſt einen Schritt vor
wärts thun und zwar ohne daß die Pforte mit ihren An
ſprüchen auf Herſtellung einer größeren Abhängigkeit Egyptens
vom osmanjiſchen Reiche dabei in Betracht gezogen würde
Zwiſchen Frankreich und England hat nämlich eine definitive
Einigung über das Vorgehen in Egypten ſtattgefunden die
Enquete Kommiſſion werde wieder eingeſetzt Rivers
Wilſon der ehemalige egyptiſche Finanzminiſter trete als
Präſident Baring und Mr de Blignières der ehemalige
egyptiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten trete als Finanz
kontroleure in dieſelbe ein Europäiſche Miniſter würden
vom Khedive nicht wieder eingeſetzt werden dagegen ſolle die
Euquete Kommiſſion legislative Gewalten erhalten

Der argentiniſche Senat hat beſchloſſen dem Vertrage
mit Chili welcher in der patago niſchen Frage den bis
herigen Stand bewahrt und die Ratifikation des Vertrages
von 1878 um zehn Jahre vertagt ſeine Genehmigung zu verſagen Jn Folge deſſen hat der Miniſter des Auswertigen

ſeine Entlaſſung erbeten

Deutſches Reich
Nach der N Fr Pr wird die Nachricht über eine bevor

ſtehende Zuſammenkunft zwiſchen Kaiſer Franz Joſeph
und Kaiſer Wilhelm in Gaſtein nunmehr von verläß
lichſter Seite beſtätigt Die Zuſammenkunft iſt bereits be
ſchloſſene Sache jedoch der Tag derſelben noch nicht feſtgeſtellt
Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß die Entrevue erſt in acht bis
zehn Tagen ſtattfindet bis nämlich die Kur des Kaiſers
Wilhelm etwas mehr vorgeſchritten ift Der bevorſtehende
Beſuch kann als ſpontaner Entſchluß des Kaiſers Franz Joſeph

vor den Ferien nicht mehr im Senate debattirt werden kann

6 Mänade Marmorrelief in der Villa Albani auf ein Werk
des Skopas um 380 vor Chr Geb zurückgehend Jn der ge
ſenkten Linken einen Theil des Opferthiers haltend in der Rechten
das Opfermeſſer ſchwingend ſtürmt die Mänade in bacchiſcher
Begeiſterung vorwärts

7 Ganymedes Marwmorſtatuette der Galleria de vasi e
candelabri des Vatikan mehrfach ergänzt Behutſam hat der
Adler welcher auf Befehl des Zeus den phrygiſchen Hirtenknaben
Hirtenſtab und Hund zum Olymp trägt zwiſchen ſeine Krallen

und den zarten Leib des Knaben den Mantel geſchoben um ihn
nicht zu verletzen und rauſcht nun mit der ſchönen Laſt aufwärts
Das bronzene Original des Leochares von dem uns hier eine
flüchtige Copie erhalten iſt ungefähr um 330 vor unſerer Zeit
rechnung entſtanden

8 Antiochig am Orontes Marmorfigur in der Galleria
de vasi e candelabri des Vatican die Ergänzungen ſind nach
Wiederholungen auf Münzen von Antiochia ausgeführt Die
Gruppe iſt die verkleinerte Copie einer koloſſalen Figur welche
das 300 vor Chr Geb gegründete Antiochia perſonificierte die
Stadtgöttin auf dem Haupte die Mauerkrone und in der Rechten
ein Aehrenbündel zur Bezeichnung der fruchtbaren Lage ſitzt
ruhig auf einem Felſen an deſſen Fuß der Flußgott Orontes
ſchwimmend auftaucht Der Orontes an dem unfern von ſeiner
Mündung die Hauptſtadt Syriens lag verſchwindet während ſeines
Laufes eine Zeit lang unter der Erde und kommt erſt vor An
tiochia wieder zum Vorſchein was der Künſtler durch das
unvermittelte Emporragen des Flußgottes aus der Erde zur Dar
ſtellung brachte

9 Hermenkopf des Hephaeſtos aus dem Muſeo Chiaramonti
des Vatican Der Marmor zeigt den gutmüthigen aber geiſtig
nicht gerade bedeutenden Künſtler des Olymps mit der Arbeiter
mütze auf dem Kopfe Alexandriniſche Epoche

10 Kopf des Poſeidon ebendaher Den Beherrſcher des
Meeres der als Bruder des Zeus nicht ohne Würde und Kraft
iſt kennzeichnen das naſſe unruhig um den Kopf liegende Haar
und der einen fernen Gegenſtand fixierende Seemannsblick
Alexandriniſche Epoche

11 Niobidenrelief Bruchſtück in der Villa Albani Es
enthält außer zwei fallenden Niobiden die pfeilſchießende Artemis

angeſehen werden Man erzählt Kaiſer Wilhelm habe ſein

welche auf dem daneben befindlichen längeren Friesſtreifen
des Petersburger Muſeums fehlt Alexandriniſche Epoche

12 Cameo im Muſeum der Ermitage zu Petersburg mit
den Köpfen eines Herrſcherpaares aus der Zeit der Diadochen
wie es ſcheint doch können ihnen beſtimmte Namen noch nicht
mit Sicherheit beigelegt werden

13 Cameo der Wiener Sammlung der zweitgrößte aller er
haltenen geſchnittenen Steine aus der Zeit des Kaiſers Auguſtus
Dargeſtellt iſt der Empfang des ſiegreich heimkehrenden Tiberius
durch Roma und Auguſtus Prof H Heydemann

Kunſthiſtoriſche Vorträge Herbſt 1878
Der Unterzeichnete beeilt ſich über die Verwendung des Ex

trags welchen die letzten kunſthiſtoriſchen Vorträge ergeben
haben pflichtſchuldigſt zu berichten

Einnahmen
Nettoeinnam v Rechenſchaftsbericht vom 1640 M vf

Dez v J PfZinsertrag von einem Theil der Einnahme 19Verkauf der römiſchen Kiſten 30 2
Sa 1589 M 80 Pf

Ausgaben

Abguß des Hermes des Praxiteles incl Verpackung und Porto a Berlind
10 Abgüſſe aus Rom incl Verpackung u Porto 12115 56
3 Abgüſſe aus Berlin incl Verpackung u Porto 19

Tiſchlerre nungen SDiverſe Ausgaben e rSa 1589 M 80 Pf
24 Juli 1879 Heydemann

r

Pro
Dir des Archäolog Muſeums

Zwölfte Hauptverſammlung des Harzwereins

x Wernigerode 24 Juli
Vom 21 d M bis geſtern tagte hierſelbſt die zwölfte Haupt

verſammlung des Harzvereins für Geſchichte und Alterthums
kunde Trotz des wenig günſtigen Wetters war die Theilnahme
an derſelben von Nah und Fern doch eine wider Erwarten zahl
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Bedauern darüber geäußert daß ihm ſein leidender Zuſtand
in dieſem Jahre nicht geſtatte wie alljährlich der kaiſerlichen
Familie in Jſchl einen Beſuch zu machen Noch bevor dies
bekannt geworden gab Kaiſer Franz Joſeph Ordre für die
nöthigen Reiſe Dispoſitionen Der Kaiſer begiebt ſich mit
kleinem Gefolge nach Gaſtein um der Entrevue ganz den
familiären Charakter zu bewahren und verlängert deshalb ſeinen
urſprünglich auf acht Tage feſtgeſtellten Jſchler Aufenthalt
Es iſt noch nicht gewiß jedoch ſehr wahrſcheinlich daß Graf
Andraſſy den Kaiſer nach Gaſtein begleitet

Herzog Wilhelm von Mecklenburg Schwerin hat ſich
in Heidelberg einer Operation wegen eines Geſchwüres un
terziehen müſſen das in urſächlichem Zuſammenhang ſteht
mit der 1870 bei der Einnahme von Laon erhaltenen Con
tufion und ſoll in bedenklichem Zuſtande ſich befinden

Die N A Ztg ſchreibt Wie uns aus Kiſſingen zu
geht bittet der Herr Reichskanzler es zu entſchuldigen
wenn er ſo lange ſeine Cur dauert außer Stande iſt die
Zuſchriften und Telegramme zu beantworten mit welchen er
beehrt wird

Nach der Kreuzzeitung gehören die vom B Tagebl
über ſtattfindende Veränderungen in den höheren Militär
commandoſtellen veröffentlichten Nachrichten in den Be
reich von Combinationen mit denen in denjenigen Kreiſen die
es angeht zur Zeit ſich Niemand beſchäftigt

Die in dieſen Tagen erſchienene Anciennetätsliſte der
preußiſchen Armee nennt die GeneralFeldmarſchälle und
in dieſem Range ſtehenden Generäle in folgender Reihe
Prinz Karl Prinz Friedrich Karl der Kronprinz Graf
Moltke Prinz Friedrich der Niederlande Großherzog von
Mecklenburg Schwerin Prinz Auguſt von Würtemberg
v Manteuffel und als charakteriſirten Feldmarſchall Her
warth v Bittenfeld Die kommandirenoen Generäle ſtehen
vinſichtlich ihrer Anciennetät in folgender Ordnung v Tümp
ling v Franſecky v Göben v Kirchbach Hann v Wey
herrn v Barnekow Graf Stolberg v Boſe v Blumen
thal v Schwarzhoff v Treskow Prinz Albrecht von Preu
ßen v Schachtmeyer und v Obernitz Hinſichtlich des
Avancements zur StabsoffizierCharge ſteht die Infanterie
nach Ausweis dieſer Anciennetätsliſte den anderen Truppen
gattungen weſentlich nach Die älteſten Hauptleute der Jn
fanterie datiren ihre Ernennung zum Seconde Lieutenant vom
Jahre 1856 Von dieſem Jahrgange befinden ſich in der
Cavallerie bereits drei in Regimentskommandeur Stellungen
während Rittmeiſter dieſes Dienſtalters nicht vorhanden ſind
Eben ſo ſind bei der FeldArtillerie Fuß Artillerie und dem
JngenieurCorps keine Hauptleute dieſes Dienſtalters Bei
der Infanterie ſind noch 17 Hauptleute des Jahrganges
1856 von welchen bei der Garde dem 9 und 11 Corps
teine beim 4 Corps 2 beim 8 Corps 7 und bei allen an
deren Corps je einer ſtehen

Der Miniſter für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten
Dr Lucius hat ſich geſtern Abend nach Ballhauſen ber
Erfurt begeben um einige dringende Privatgeſchäfte zu erledigen
Derſelbe kehrt Montag Abend wieder zuruck

Der Staatsminiſter a D Dr Friedenthal iſt mit ſeiner
Familie am 23 d M von Wien zu einem längeren Aufent
halte nach Velden am Wörthſee abgereiſt

Eine Adreſſe an den Kultusminiſter Dr Falk iſt auch von
dem Schleſiſchen ProoinzialLehrerverein abgeſandt worden

Der landwirthſchaftliche Verein zu Elbing hat Herrn Ober
bürgermeiſter v Forckenbeck zum Ehrenmitgliede ernannt
Veranlaſſung zu dieſer Auszeichnung hatte wie binzugefügt
wird namentlich die Stellung des Herrn v Forckenbeck zu den
Getreidezöllen gegeben

Es verlautet nach der Magd in Hannover mit Be
ſtimmtheit daß Herr v Bennigſen entſchloſſen iſt ſich von
der parlamentariſchen Thätigkeit zurückzuziehen

Die Ueberführung und Beiſetzung der Leiche des vormaligen
Biſchofs von Paderborn bat geſtern Vormittag 9 Uhr
in aller Ruhe und Ordnung in Paderborn ſtattgefunden Der
Leichenzug beſtand aus etwa 3000 Perſonen darunter gegen
300 Geiſtliche der paderborner Diözeſe eine Deputation von
Studenten aus Bonn im Wichs die Spitzen der Behörden
zahlreiche weſtfäliſche Adlige ſobann Deputationen aus den he
nachbarten Städten eine ſehr große Anzahl einheimiſcher
Bürger und Freiwillige des Schützenvereins bildeten zu beiden
Seiten des Zuges Spalier und hielten die Ordnung aufrecht
Es dauerte eine halbe Stunde bis der Leſchenzug vorüber
war Getragen wurde die Leiche von einer Anzahl Adliger
und Bürgerlicher Die Leichenrede hielt der Dompfarrer
Dr Klein das Hochamt celebrirte der Weihbiſchof Dr Freus
verg die Einſegnung erfolgte darch den General Vicar Peine

Da nach dem neuen Zolltarif der Bundesrath befugt iſt

Mineralöl welches für andere gewerbliche Zwecke als die
Leuchtölfabrikation beſtimmt iſt unter Kontrole der Verwen
dung vom Eingangszoll frei zu laſſen ſo wurde beſchloſſen
das Vulcanöl Lubricatingöl Petroleumfett Deſtillations
rückſtand des Petroleums oder ein an flüchtigem Kohlenwaſſer
ſtoff armes Erdöl überhaupt ſolche Mineralöle welche ihrer
Beſchaffenheit nach zur Leuchtölfabrikation nicht geeignet ſind
ſondern als Schmiermittel dienen Unter Abſtandnahme von
einer Verwendungskontrole zollfrei zu laſſen ſeien Auch iſt
der Reichskanzler erſucht worden Probeverwiegungen der Ge
binde in denen Petroleum eingeht herbeizuführen und das
Ergebniß derſelben dem Bundesrathe mitzutheilen

Die von den Abgg o Benda Delbrück und Karſten veran
ſtaltete Specielle Abſchätzung der Minimalerträge
nach dem neuen Zolltarif liegt jetzt als Reichstags
druckſache vor

Wir entnehmen derſelben das nachfolgende Tableau der
finanziellen Ergebniſſe welche der neue Zolltarif über die bis
herigen Erträaniſſe hinaus nach jener Schätzung zur Folge
haben wird Zu bemerken iſt dabei daß bei einigen Poſitionen
in dritter Leſung noch Erhöhungen vorgenommen worden ſind
deren Wirkung noch nicht berückſichtigt werden konnte Die
wichtigſte dieſer Erhöhungen fand beim Roggenzoll ſtatt wo
die Abſchätzung noch auf Grund des niedrigen Satzes von
9,50 M erfolgte Ebenſo ſind bei den Poſitionen Eiſenwaaren
Flachs Kaffee nachträglich noch Aenderungen vorgenommen
worden Hie und da ergiebt alſo die Abſchätzung ein für die
ſchließliche Geſtaltung des Zolltarifs nicht ganz zutreffendes
Bild Bei den meiſten Artikeln aber wo Aenderungen in
dritter Leſung nicht mehr vorgenommen wurden behalten dieſe
zuverläſſigen Berechnungen ihren dauernden Werth und im
großen Ganzen wird auf dieſe Ueberſicht über den finanziellen
Effect des neuen Zolltarifs ſtets zurückgekommen werden müſſen
Zu bemerken iſt daß der Tabak nicht mit in Rechnung gezogen
iſt Es werden danach die Finanzerträgniſſe gegen früher be
tragen in Mark bei Baumwolle 1,711,687 Blei 17 337
Bürſtenbinderwaaren 2349 Droguen 549,993 Eiſen

5,485,027 Getreide 12,000,000 Glas 50,370 Haare
174,090 Holz 5,033,310 Jnſtrumente 1,049,087

Kautſchuk 20,382 Kleider 503,693 Kupfer 137,202
Kurze Waaren 177,180 Leder 180,196 Leinen 254 476
Lichte 19,337 Materialwaaren 14,103,707 Oel 4,728,053
Papier 40,524 Pelzwerk 4,017 Petroleum 16 500 000
Seide 1,621,300 Seife 47,624 Steine 429,679 Stroh

136,170 Thiere 360,667 Thon 338,625 Vieh 4,000 000
Wachstuch 17,998 Wolle 1,654,369 Zink 5631 Zinn

1068 in Summa alſo 71,294,386 Davon entfallen
47,950,529 auf bisher zollfreie Artikel 23,343,857 auf Erhöhungen
bisher ſchon zollpflichtiger Artikel An Schutzzöllen entfallen
auf die Land wirthſchaft 24,120,201 auf die Forſtwirthſchaft

3,796,821 auf die Textilinduſtrie 5,744,550 auf die
Metallinduſtrie 6,641,760 auf andere Jnduſtrien 3,421,828
Die Finanzzölle Materialwaaren und Petroleum ergeben

27,572,226 Mark
Von der Einbringung der Wege ordnung in den Landtag

wird diesmal abgeſehen da obne die gleichzeitige Vorlegung
einer Landgemeindeordnung das Geſetz wiederum in der Schwebe
hängen würde Jndeſſen iſt damit doch noch nicht ausge
ſchloſſen daß möglicherweiſe für jene Provinzen in denen der
Erlaß einer Wegeordnung ſich dringlicher geltend machr be
ſondere Vorlagen eingebracht werden wie dies bereits früher
für SchleswigHolſtein und für Naſſau geſchehen iſt

Zur Belehrung der Zoll beamten und zur Herbei
führung einer gleichmäßigen ſicheren Abfertigung hat der
Bundesrath den Reichskanzler erſucht alsbald den Druck
entweder des vollſtändigen neuen Zolltarifs in welchem die neu
aufgeſtellten Taraſätze aufzunehmen wären oder doch eines
geeigneten Auszugs aus demſelben zu veranlaſſen Auch ſoll
die zur Ausarbeitung des amtlichen Waarenverzeichniſſes nieder
geſetzte Kommiſſion beauftragt werden daß ſie zunächſt und mit
thunlichſter Beſchleunigung das Waarenverzeichniß bezüglich
der die Taravergütung betreffenden Tarifpoſitionen entwerfe

Halle den 26 Juli
Jn Uebereinſtimmung mit den Meldungen aus andern

Städten haben wir auch bei uns leider zu konſtatiren daß in den
ſchon früher geſperrten Zollartikeln eine weſentliche Preiser
höhung eingetreten iſt Nach Publicirung des Zolltarifs wird
die Preiserhöhung zweifellos einen noch allgemeineren Charakter
annehmen

Jn dieſen Tagen iſt auf den Fluren einiger Nachbardörfer
mit dem Schnitt des Roggens begonnen worden

Meteorologiſche Station

25 Juli 10 A Ab 26 Juli 7 U Mrg
Barometer Millim 756,75 756,66
Thermometer Celſius 14,50 17,13Rel Feuchtigkeit 91,990 78 7

mittags wieder die Luftſtrömung wurde mehr nordweſtlich und
ſchwächte nach und nach ab und es trat allmähliche Ausheiterung
ein Auch übernacht iſt das Barometer noch etwas geſtiegen der
Himmel leicht bewölkt ſtill Therm 4 11 R Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 9 Waſſexwärme der Saale zwiſchen
13 und 14 der Unſtrut am 25 Juli abends 15
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Juli 8 Uhr morgens Jm mittleren Europa hatte die
Bewölkung abgenommen und es war ruhiges Wetter bei ſteigen
der Temperatur eingetreten Am höchſten ſtand das Barometer
in Frankreich am tiefſten in einem Theile des Oſtſeegebietes in
der Umgebung ſtürmiſche Winde i Haparanda 20
Südoſt leicht wolkig Petersburg 15 Nord ſtill Regen Mos
kau 16 Süd ſtill bedeckt Stockholm 18 Nordoſt ſtark halb
bedeckt Memel 15 Südweſt ſtark Regen Hamburg 15
Nordweſt friſch wolkig Berlin 16 Nordweſt ſchwach bedeckt
Breslau 17 Weſt ſteif heiter Wien 17 Weſt leicht bedeckt
München 17 Weſt friſch heiter Kaſſel 17 Weſt ſchwach
halb bedeckt Karlsruhe 16 Südweſt ſchwach bedeckt Krefeld

16 Nordweſt friſch wolkig Paris 13 Nordweſt leicht be
deckt Jtalien hatte am 23 halb heiteren halb bewölkten Himmel
bei nördlichec und weſtlicher Luftſtrömung Rom meldete 19
r S 23 Florenz 21 Nizza hatte heitern Himmel

un
Der hohe Waſſerſtand des Gardaſees hat in Peschiera

eine Ueberſchwemmung verurſacht wie man ſie in dieſem Jahr
hundert nicht erlebt hat Der Schade ſoll ein ſehr großer ſein

Provinzial Nachrichten
S Herzberg Reg Bez Merſeburg 25 Juli Jn der geſtri

gen Stadtverordnetenſitzung wurde der von der Verſammlung
als unbeſoldetes Magiſtrats Mitglied und Beigeordneter auf
6 Jahre wiedergewählte Herr Senator von neuem in das Amt
als ſolcher eingeführt Herr Baum ann hat ſeit dem 1 April
1847 der hieſigen Stadtvertretung angehört und dabei in den
verſchiedenen Stellungen derſelben durch treue Pflichterfüllung
ſich um das Wohl der Stadt ſo verdient gemacht daß die Ver
ſammlung jetzt demſelben in Anerkenntniß dieſer ſeiner Verdienſte
das Prädikat eines Stadt Aelteſten zuerkannt hat Zugleich mit
der Beſtallung als Magiſtratsmitglied wurde demſelben noch
in der geſtrigen Sitzung die Urkunde über die ihm zu Theil
n Verleihung des Prädikats eines Stadt Aelteſten aus
gehändigt

Nordhauſen 25 Juli Auf dem hieſigen Bahnhofe der
Halle Kaſſeler Eiſenbahn wurde heute früh beim Rangiren ein
Arbeiter überfahren und dabei ſo ſchwer verletzt daß er bald
darauf verſtarb Die Nordhäuſer Bank von Moritz Heinrich Co
welche an Stelle der früheren Filiale der Thüringiſchen Bank getreten
iſt hat im erſten Semeſter d J einen Umſatz von ca 25 Millionen M
und einen Reingewinn von ca 25,000 Mark ca 10 Proz pro
Jahr gehabt Der Fürſt von Sondershauſen hat den am
16 Juni vom Gothaer Schwurgericht wegen Doppelmordes
Raubes und Brandſtiftung zum Tode und 15jährigem Zuchthaus
verurtheilten 23jährigen Handelsmann Buchholz aus Weſtpreußen
unterm 21 d Mts zu lebenslänglicher Zuchrhausſtrafe begnadigt

Am 22 wurde in Erfurt eine zur Wiederwahl des bis
herigen Vertreters Dr Lucius einberufene ſehr zahlreich be
ſuchte Verſammlung abgehalten Nachdem unter dem Beifall
der aus Mitgliedern der freikonſervativen und der national
liberalen Partei beſtehenden Anweſenden auf die bisherige poli
tiſche Wirkſamkeit des Abg ordneten ſowie auf ſein warmes und
ſtets bethätigtes Jntereſſe für ſeine Vaterſtadt Erfurt hingewieſen
worden war wurde ein Komite gewählt welches ſofort zuſammen
trat und einen Wahlaufruf redigirte der allgemeine Zur
der Anweſenden fand und auch von der überwiegenden Mehr zah
Derjnigen welche bei der letzten Reichstagswahl das Lucius ſche
Wahlkomite gebildet hatten unterſchrieben wurde Es wird hierdurch
wie die Thür Ztg berichtet gekennzeichnet daß ſoweit auch
die Anſichten übec die neue volks wirthſchaftliche Richtung aus
einander gehen mögen die politiſchen Anſchauungen davon völlig
unberührt bleiben Jn der Würdigung der von Hrn Pr Lucius
eingeſchlagenen politiſchen Richtung aber ſcheinen die National
liberalen jenes Wahlkreiſes mit den Freikonſervativen durchaus
einig zu ſein Es iſt mithin zweifellos daß der bisherige Ver
e wiedergewählt werden wird

J Bernburg 25 Juli Für die Hopferſche Papier
fabrik bei deren gerichtlicher Verſteigerung wie bereits mitge
theilt der gerichtlichen Schätzungsſumme nicht erreicht wur
den iſt zum 26 Auguſt ein neuer Verkaufstermin an hieſiger
Gerichtsſtelle angeſetzt worden in welchem das Erabliſſement ohne
Rückſicht auf den Schätzungswerth dem höchſten Gebot zugeſchla
gen werden wird Am Mittwoch Morgen wurde in dem bei
der Stadt belegenen Pfaffenbuſche die Leiche eines Erhenkten
aufgefunden in welcher ſpäterhin der dem Trunke ſehr ergebene
Arbeiter Willſenack aus Roſchwitz erkannt worden iſt Ueber die
Motive welche W zum Selbſtmord veranlaßt haben iſt nichts
bekannt Ein aus der hieſigen Jrrenanſtalt entſprungener
Arbeiter aus Osmarsleben war nach Hauſe entflohen iſt aber
daſelbſt feſtgenommen und ſeinem letzten Aufenthaltsorte wieder
überwieſen worden Seine Frau iſt über ſein plötzliches Ecſcheinen

Winde NWi W126 Juli 6 Uhr früh Das Barometer ſtieg geſtern ſchon vor
ſo erſchrocken daß ſie ſchwer krank darniederliegl

z Bernburg 25 Juli Der Briefträger Brehme wel
reiche über 200 Mitglieder die erſchienenen Damen ungerechnet
hatten ſich eingefunden

Der überwiegend größte Theil der hier nicht heimiſchen Mit
glieder konnte bereits am Nachmittag des 21 am Bahnhofe
empfangen und ihnen dort die roth und weißen Erkennungs
ſchleifen Harten und Wohnungs anweiſungen ausgehändigt werden
Der Abend fand die meiſten hieſigen und fremden Mitglieder
zum geſelligen Vereine in und vor dem Hotel auf dem nahen
einen überaus ſchönen Blick anf das gegenüberliegende auf hohem
bewaldeten Berge thronende gräfliche Schloß die Stadt und r
in das Land hinein gewährenden Lindenberg verſammelt Drei
um 10 Uhr von dort aufſteigende Raketen gaben das Signal zur
Beleuchtung des Schloſſes durch bengaliſche Flammen in wechſcln

den Farben der mächtige thurm und zinnenreiche Bau im
grellen Licht auf dunklem Untergrund bot einen magiſch ſchönen
Anblick dar Reges Leben bis ſpät in die Nacht hinein alte ſich
hier wiederfindende Bekannte und Neuverbündete achteten nicht auf
die rauhe Nachtluft erwärmt durch reichliche der Freundſchaft
geweihte Libationen traten ſie ſpät den Weg nach ihrem pro
viſoriſchen Heim in der Stadt an wohl nicht ahnend daß derſelbe
in der finſteren Nacht auch nicht durch einen leitenden Stern in
Form einer Petroleum oder Gasflamme erleuchtet ſein würde
auf dem Wege zur und in der Stadt herrſchte vollſtändige Finſter
niß nicht einmal die wenigen ſonſt gewöhnlichen Nachtlaternen
ſpendeten ihr Licht wahrſcheinlich ſollten die zahlreichen Gäſte
durch den Reiz des Contraſtes überraſcht werden Nun ſie
müſſen ſich doch wohl alle nach Hauſe gefunden haben denn am
22 früh bald nach 7 Uhr fanden ſich wenigſtens die fremden
Mitglieder in voller Zahl zur Beſichtigung der Oberpfarrkirche

d des reſtaurirten alterthümlichen Rathhauſes ein Von hiers trat r Geſellſchaft wohl über 200 Perſonen ſtark den Weg

nach dem hochgelegenen Schloſſe an
den genialen En

Zunächſt wurde die nach
twürfen und unter Leitung des Schloßbaumeiſter

Erlaucht der regierende Graf hatte ſich hier der Geſellſchaft an
geſchloſſen Herr 2c Frühling erklärte den intereſſanten Bau in
allen ſeinen Theilen Nun wurden die neu eingerichteten
größtentheils zu Fremdenzimmern beſtimmten und zur Zeit
nicht bewohnten Gemächer des Schloſſes beſichtigt und demnächſt
unter Führung des humanen und liebenswürdigen Wirthes ſelbſt
der Gang durch die ſchönen das Schloß umgebenden Gartenan
lagen angetreten bei welcher Gelegenheit auch dem Bärenpaar
im Zwinger ein flüchtiger Beſuch abgeſtattet wurde Nach been
detem Rundgang ging s in den Tunnel der zu den gewaltigen
unterirdiſchen Kellerräumen in der Baſtei vor dem Schloſſe führt
Ehe dieſelben betreten werden konnten mußte ein Halt gemacht
werden welches der gnomenhaft koſtümirte Kellermeiſter es
war der Erbgraf gebot er lud in wohlgeſetzter gebundener
Rede zum Eintritt ein drei andere kleine Berg oder Erdgeiſter
mit langen weißen Bärten und wallendem Haupthaar es
waren die kleineren lieblichen Söhne des Grafen erſchienen
mit Laternen in den Händen um der eindringenden Schaar vor
zuleuchten Die hohen gewölbten Keller waren durch hunderte
von Kerzen taghell erleuchtet die Wände mit Waldesgrün
Schleifen und Wappen geſchmückt und lange mit Speiſen reich
bedeckte Tafeln an den Seiten luden zum materiellen Genuß ein
Jm Hintergrunde waren drei große Fäſſer auf höhere Unterlagen
aufgeſtapelt welche köſtlichen Nürnberger Gerſtenſaft ſpendeten
Auf dieſen poſtirten ſich rittlings die drei kleinen Erdgeiſter
während Gnom Kellermeiſter ſich mit einem großen Schlüſſel
bund am Gürtel und einem Holzhammer in der Hand zur Seite
des Mittelfaſſes auſſtellte Es war ein reizendes lebendes Bild
Nachdem noch der kleine Kellermeiſter in gereimter Anſprache
zum Genuß eingeladen und die Gnomen auf den Fäſſern einen
dahin bezüglichen Dialog gehalten wurde den Speiſen und Ge
tränken eifrig zugeſprochen Der Graf machte ſekundirt von ſeiner
liebenswürdigen Gemahlin die Honneurs in den gaſtlichen Räu

der niedergelegten
in Augenſchein genommen Se

Frühling im frühgothiſchen Stile an Stelle
alten neuerbaute Schloßkapelle

men nach einem vom Grafen ausgebrachten Hoch auf den Harz
verein ergriff Herr GymnaſialDirektor Dr Schmidt aus Hal

berſtadt das Wort zu einer Dankſagung und ſchloß mit einem
Hoch auf den Erlauchten Wirth und ſeine Familie

Gegen 12 Uhr wurde die Wanderung zur Stadt angetreten
um im Hörſaal des monumentalen gräflichen Gymnaſiums den
geſchäftlichen Theil der Zuſammenkunft zu erledigen und den Vor
trag des Herrn Archivar Dr Jacobs Wernigerode am Schluß
des Mittelalters zu hören Letzterer fand allſeitigen Beifall
und wird durch den Druck auch für weitere Kreiſe zugänglich
gemacht werden

Das 3 Uhr folgende Feſtmahl fand im Gaſthof zum Deut
ſchen Hauſe ſtatt und zählte gegen 200 Theilnehmer Es dehnte
ſich aber ſo aus daß die Beſichtigung der gräflichen Bibliothek
und der reichen und intereſſanten Alterthümer Sammlung des
Harzvereins programmäßig um 5 Uhr angeſetzt erſt nach 7 Uhr
in s Werk geſetzt werden konnte nur ein ſehr geringer Bruchtheil
und merkwürdiger Weiſe in der Mehrzahl Damen betheiligten
ſich an derſelben Wir können hier die Bemerkung nicht unter
drücken daß es bei dergleichen Verſammlungen durchaus nicht
angemeſſen erſcheint irgend welche mit der Wiſſenſchaft zuſammen
hängende Beſichtigungen oder eingehendere ernſtere Veſprechungen
und Vorträge après diner anzuberaumen Haben ein reiches
menu und feurige gute Weine erſt ihre Schuldigkeit gethan und
die Geiſter in Anſpruch genommen dann verlange man kein
Intereſſe für wiſſenſchaftliche Deduktionen mehr

Die geſellige Zuſammenkunft am Abend im Garten des Hotel
Knauf bei Vorträgen des Lehrergeſangvereins und der ſtädtiſchen
Muſikkapelle erfreute ſich dahingegen trotz des Strichregens
eines ſehr zohlreichen Beſuchs und man ſpricht außer von der
hübſchen Jllumination des Gartens von mehreren ſtark illumi
nirten Köpfen wodurch jedoch die harmloſe Gemüthlichkeit der
Verſammlung in keinem Falle geſtört wurde So endete der
zweite Tag den äußerſt genußreichen und vom Wetter begün
ſtigten dritten Tag werden wir morgen beſprechen
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Sulza 26 Juli22 die Vorjghre einen erfreulichen Aufſchwung genommen

at gegehat e ueſte Kurliſte ca 850 Perſonen nachweiſtJ Vsterige unfreundliche Witterung noch manchen Kurgaſt von
die bi
hier

u
men

ehaltenekreoe aniſirt und von der Stadt am 1 Oktober über

vergangenen Nacht im Poſtgebäude an jour hatted roh bewußtlos und in ſeinem Blute
end im Hausflur aufgefunden Derſelbe iſt noch nicht
ur Beſinnung gelangt und hat alſo auch keine Auskunft

ihm zugeſtoßenen Unfall geben können
Die Frequenz des hieſigen Bades

Leider hat

Da die hier beſtehende Baugewerk

werden ſoll hat das großherzogl Staatsminiſterium der
WAdttaſſe eine jährliche Subvention von 1000 M zugeſichert

Dagegen
hat die Stadtbehörde der Regierung die Aufſicht über

die Anſtalt und die Beſtätigung des erwählten Dirigenten ein
geräumt

Vermiſchtes
ſueber ein rührendes Beiſpiel thieriſcher Eltern und Gatten

Liebe w ird aus dem Dorfe Löwenberg bei Trebbin berichtet
ort entlud ſich neulich ein Gewitter ein Blitz ſchlug in einer

Scheune
Scheune
Felchem

ein und es brannten vier Gehöfte nieder Auf einer
der eingeäſcherten Grundſtücke war ein Storchneſt in
ſeit mehreren Tagen ſich Junge befanden Die Flammen

der Heimſtätte des Storchpaares immer näher Plötzlich
talſte die Storchmutter eines ihrer Jungen mit dem Schnabel
erhob ſich mit demſelben von ihrem Neſte und trug es auf eine

beim
folgte
hielt kehrte die opfermuthige Mutter nach dem
ücengſtlich

erreichte
gewordene Junge aus
nende Scheune

liebe getrieben
men na

Horfe befindliche Wieſe wohin auch bald der Storchvatere dieſer bei dem geretteten Srronringap Wache
t eſte zurückklappernd umkreiſte ſie das Neſt jedoch ehe ſie daſſelbe

fiel das ſeiner Rettung harrende von der Hitze ängſtlich
dem Neſte in die zum Theil bereits bren

Jetzt war kein Beſinnen mehr von der Mutter
flog die Störchin ſofort trotz Rauch und Flam

ch und kehrte bald das geliebte Junge im Schnabel hal
tend anſcheinend unverſehrt zurück Am andern Tage fiel plötzlich

auf dem

auf den ihn in ſeine ides armen Patienten an und trug ihn in ſeine im Rathhauſe
belegene Dienſtwohnung wo
Störchin war welche ſich

Marktplatz in Trebbin ein Storch nieder der ſich nicht
Beinen erhalten konnte Der Polizeidiener nahm ſich

ſich bald herausſtellte daß es die
bei dem Rettungswerke ihres zweiten

Jungen beide Beide verbrannt hatte Auf ärztlichen Rath wer
h den dem V
ſchläge gemacht die es ſich ganz ruhig gefallen läßt
der Gatte

zunächſt

t en m eBefinden ſeiner th n ihm wieder klappernd geantwortet begiebt er ſich ſchleu
nmigſt zurück nach der Wieſe um ſich wieder den Vaterſorgen zu

widmen pisbehr als reichlich für das tägliche Brod der Patientin zu ſorgen
Die Knaben bringen täglich mehr als die vöthige Anzahl lebender
Fröſche welche von der Patientin mit größtem Appetit verzehrt
Wer ch

Gehyverſuche ebevor ſie ihrer Familie wiedergegeben werden kann Selbſt der

Rat

S Preiſe genau zu beachten
da keine Concurrenz im Stande iſt ſo billig zu verkaufen und

heldenmüthigen Thiere jetzt um die Beine Leinöl Um
Aber auch

der armen Kranken iſt nicht unthätig Während er
mit großer Sorgfalt die Jungen pflegt umkreiſt er
ehrmals das Rathhaus um ſich vermuthlich nach dem

Gattin zu erkundigen Erſt nachdem die Pa

Der Trebbiner Schuljugend iſt es bisher geglückt

Dieſe macht zwar bei der ſorgfältigen Pflege bereits
wird vorausſichtlich aber noch acht Tage bedürfen

hhausgasse 16 des Stfteraufes Rathhausgasss 16
ſollen ſchleunigſt verkauft werden und bitte die

offerire ich
Jubel Tücher Dtzd nur 30Große weiße iriſche Taſchentücher

75 a an

Bürgermeiſter macht ſeiner kranken Hausgenoſſin tägliUnſſgartung und wacht darüber daß die ärztli c indem
pünktlich befolgt werden

Das Opfer eines Verbrechens ſcheint ein früherer Guts
beſitzer von Kleinzſchocher bei Leipzig ein gewiſſer Kirſchbaum
geworden zu ſein Derſelbe hatte kürzlich eine Beſitzung in Babke
im Mecklenburgiſchen erworben Als er nun neulich am Früh
morgen hinter ſeinem Gute einen Schuß fallen hörte und kurze
Zeit hierauf einen herzoglich mecklenburgiſchen Förſter in ſeinem
circa 250 Schritt entfernten Kornfelde herumlaufen ſah ging er
auf Denſelben zu und machte ihm bemerklich daß er es nicht zu
dulden brauche wenn Jemand durch ſein Getreide laufe Nach
kurzem Wortwechſel von kaum einer Minute fällt ſeitens des
Förſters ein Schuß und Kirſchbaum ſtürzt tödtlich getroffen zur
Erde Ob die Vermuthung richtig iſt daß hier ein ſchon längere

t geplanter Mord vorliege wird wohl die Unterſuchung er
geben

Eine Art Barbara Ubryk iſt wieder einmal in einem
bairiſchen Dorfe in der Nähe von drunn zutage gekommen
Daſelbſt wohnt ein in günſtigen Verhältniſſen lebender Bauer
der eine blödſinnige Schweſter hat die ihm bei Uebernahme des
Anweſens zur Pflege anvertraut wurde Längere Zeit hindurch
gins nunn das Gerede im Volksmunde die erwähnte Schweſter
es Bauern werde ſchon längere Jahre in einem Verſteck im

Schafſtalle gefangen gehalten und erhalte nur eine äußerſt dürf
tige Nahrung Eine Gerichtskommiſſion umſtellte nun eines
Tages den Schafſtall und bald war die Lagerſtätte der Unglück
lichen re Ein Bild des Entſetzens war es als die
halbnakte Weibsperſon einen abſcheulichen Geruch verbreitend
gleich einem wilden losgelaſſenen Thiere auf die Kommiſſion zu
ſprang Verfaultes und übelriechendes Stroh zierte den Boden
und feuchte Wände umklammerten die lebendig Begrabene die
ſtarren Blickes die Gerichtskömmiſſion betrachtete

KünſtlerArroganz Ein dresdener Tenoriſt wurde kürzlich
zu einem einmaligen Gaſtſpiele nach Leipzig eingeladen und ihm
dafür ein Honorar von 300 M offerirt Ein ſolches Lumpen
Gebot brachte aber den großen Sänger gar ſehr in Harniſch und
mit Entrüſtung gab er folgende höchſt gebildete telegraphiſche
Antwort Es ſcheint daß die Hitze bedauerlicher Weiſe Jhr

re zu ſehr in Anſpruch genommen hat
ie

Bitte desinfi
ciren

Lotterie
Berlin 25 Juli Bei der heute begonnenen Ziehung der

4 Klaſſe 160 Königl preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn à 75,000 M auf Nr 63892
1 Gewinn à 30,000 M auf Nr 75016
2 Gewinne à 6000 M auf Nr 30261 90874
42 Gewinne à 3000 M auf Nr 3575 4159 4469 5278 10427

11398 11511 13261 15621 19422 21887 30739 31345 35494 37384
49115 40840 41811 43930 51680 54057 54867 56007 59946 60656
63716 63870 65254 66031 66706 67355 72297 73075 73144 73679
79839 82107 82973 87173 91271 93939 94977

50 Gewinne a 1500 M auf Nr 314 3294 3301 3680 4368
10101 10929 12672 17596 18970 19307 20023 26336 27749 28041
28205 30804 31259 37018 37643 37804 38596 39470 42313 42759

Leinen ſehr ſchön gearbeitet von

43629 45504 46366 48765 49591 52821 53383 54226 58079 60942

AusvperkanS Gr Steinſtr 51
im

Gaſthof
zum Schwan fertiger

8313 95137 23931 2393 3775 80825 83705 81386 u 86360

78 Gewinne à 600 M auf Nr 381 429 708 1597 1759 3084
4181 6908 7162 9650 10487 13835 15324 15586 16443 16920
19274 20411 20650 24607 26189 27421 28519 29162 29454 29710

30304 32430 32456 33108 35226 35963 37537 38332 38569 38871
39187 39486 40227 41821 42277 44538 46849 49195 49521 51182
51549 53890 54812 55157 55456 57012 58158 58275 58622 59999

60268 60612 60882 62303 62453 66025 67545 69933 70331 70574
e 55 74565 74743 80230 81210 84139 87587 89202 92083

e Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 26 Juli Bericht des BörſenverSecret Der Getreidemarkt verharrte feſter Sinne Wetetetbo ge

ringere Sorten 175 185 M mittlere 200 205 M feinere207 210 M Roggen 1000 K 151 i M Gerſte 1000
ohne Geſchäft Preiſe nominell Gerſtenmalz 50 18,30 18,80

M er 1000 151 157 M Kümmel 50 neue Waare
28 29 M Mais 1000 K Donau neue trockene Waare125 amerikaniſcher 120 M Oelſaaten 1000 Kilo Rapsſaat
abſolut trockene Waare feſt je nach dem Feuchtigkeitsgrad 240 bis
250 geringere Qualitäten entſprechend billiger Stärke 50
ſehr gefragt 22,50 M Spiritus 10,000 Liter Procente loco
höher Kartoffel 55,50 Rüben 53,00 M Solaröl 50ſehr feſt auf 8 M gehalten 7,50 M bezahlt Malzkeime 50
fremde 4,50 hieſige 50 M Kleie Roggen 5,25 M Oel
kuchen 50 K loco auf Termine unverändert

Halle 26 Juli Bericht von H Wagner Sohn
Das Wetter ſcheint zur Erndte günſtiger zu werden Die Hal
tung unſeres heutigen Marktes blieb feſt zu unveränderten Preiſen
Man bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 207 213
geringere und mittlere Sorten 180 204 M Roggen 12 Säcke5 84 K br 150 153 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br de
Angebot und Geſchäft Hafer 12 Säcke à 50 K br 92 96 MViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 180 153 W Raps
12 Säcke à 76 K br trockene Waare fehlt feuchte 180 204
beſſere 210 M bez Rübſen 12 Säcke à 76 K br iſt wenig da
und als Vogelfutter höher gehalten 216 225 M Mais 1000

n Donan 125 128 amerikaniſcher 115 120 M
Halle 25 Juli Zuckerbericht Rohzucker Da die Jn

haber der wenigen im hieſigen Bezirk befindlichen Reſtläger auf
höhere Preiſe halten als augenblicklich zu bedingen wären haben
Umſätze nicht ſtattgefunden Kornzucker 96 60,30 60,00

do 95 do 94 9 Rohzucker 93Nachprodukte 94 89 53,00 44,00 Melaſſe ohne Tonne8,20 M Raffinirter Zucker Die Vorräthe in erſter Hand ſind
ziemlich erſchöpft und werden Preiſe heute 50 Pfg höber gehal
ten Umſatz 19,000 Brode und 160,000 Kilo 3200 Ctr gem
Zucker Raffinade ff o F 76,50 do fein o F 75,50
do mittel o F 75,00 Melis o F 74,50 74,00 M Gemahl
Raffinade m F 74,00 72,00 gemahl Melis I m F 71,90
bis 70,00 do II m F Farin blond gelb m F67,50 64 00 do braun m F

Wafſerſtands Nachrichten

Saale Halle 25 Juli Ab Unterb 94 26 Morg 94

Schuhwaaren
Es iſt unſeren Bemühungen gelungen große Poſten fertiger

Unſtrut Artern 25 Juli Ab am Brücken Pegel 0 92

Er Steinſtr 51 Auctionim Freitag den 1 Auguſt er vonGaſthof a W hen 07 verkanfe p ge
hieſiger eri elle eine arthiezum Schwan Sattlerwaaren darunter ein paar

neue Kutſchgeſchirre Peitſchen c
gegen ſofortige Bezahlung im Wege
der Auction

Lauchſtädt den 24 Juli 1879
Jm gerichtlichen Auftrage

Soeohmidt Executor

1 d nur 50 4 Damen Kragen mit und ohne Schuhwaaren auf Lager zu bringen und wird einem geehrten Sonntag d 3 AngReſalethenge Taſchentücher i Dtzd Sttickerei in den neueſten Fagons I Publikum von Halle a/S die günſtige Gelegenheit geboten ſeinen W S Uhr früh

nur 1,25 in großer Auswahl v 25 an D Bedarf für weniges Geld zu decken S Privat ExtrazugBunte Herrentaſchentücher Stck nur Geſtickte J Pra C Verkauf nur zu feſten annoncirten Preiſen 5 Halle Berlin

25 gen un en SFeinſte Schweizer Foulard Tücher Die waſchbarſten Damen Cravat e große Steinſtraße 51 S Billets auf 6 Tage
Ditzd nur 1 ten in Mull und Tüll in großer im Gaſthof zum Schwan S S S Rückfahrt mit allenGroße doppelt gedruckte Wirth Auswahl von 20 4 an S HerrenZugſtiefel mit Doppelſohlen früher 12 jetzt 6 ffahrpl Perſonenzügen III Cl 5

ſchaftsſchürzen nur 50 Herren und Damen Stulpen von Herren Schaft Stiefel früher 10 50 jetzt 5 50 II Cl T hin und zurück nurDie beſten doppelt gedruckten lei 15 an Hohe Damen Zenug Stiefel früher 7 jetzt 4 50 r bis 1 Auguſt Freitag Mittags 12 Uhr
nenen Wirthſchaftsſchürzen nur Leinene Herren Kragen Ddtz S Hohe Damen Lederſtiefel früher 9 jetzt 5 S bei Steinbrecher e Jasper

nur 1,75 S Hohe Damen Glacseſtiefel Randarbeit früher 12 jetzt 6 50 S S Später pro Billet 1 mehr75 2
Moiree Damen Schürzen

0

Große Wiener leinene Latzſchürzen

nur 50Kinderſchürzen in großer Auswahl
von 25 4 an

Kinderkleidchen in Percal Piqueu

Leinen Waaren
Weiße leinene DamaſtTiſchtücherAbgepaßte Leinen Handtücher das

ganze Dtzd nur 2 25Reinletnene Jaquard Handtücher Weiße leinene DamaſtServietten
das ganze Dtzd nur 3,75 das ganze Dtzd nur 4,50Reinleinene Drell Handtücher das Schwerſte leinene Damaſt Tiſch
ganze Dtzd nur 450

Gerſtenkorn Handtücher mit Rand
das ganze Dtzd nur 5,50

Schwerſte Damaſt Handtücher das
ganze Dtzd nur 6,00

Reinleinene Wiſchtücher mit Rand

nur
von 15 an

wahl ſehr billig

Stück nur 1

7 50 an

decken von 2 an

nur 1,25
das ganze Dtzd nur 3,50

Kinderhemdchen von 25 4 an
Knaben und Mädchen Hemden v

50
Kinderhöschen von 45 4 an
Gute

Geſti
7

Dam
Dam

Stickerei von 25 an
Dam

eiß
Säumchen von l an

Elegante Damen Uaterröcke mit
Sämmtliche Waaren ſind trotz der enorm billigen Preiſe aus

e W äsehe eVolants und reicher Stickerei von
2,25 an

an

Dowlas Damenhenden von
1 an Knaben Oberhemden nur 25ckte Damen Hemden von Herren und Knaben Chemiſettes

5 an mit Schnurfalten in den neueſtenen Hoſen mit Anſatz n 85 Facons nur 50
enHoſen mit reicher Schweizer

1,50 A
enNegligé Jacken nur 1
e Damen Unterröcke mit

beſten Rohſtoffen und ſolide gearbeitet hergeſtellt
Rathhausgaſſe 16 im Laden des Stiſtshauſes

Fenchoel s vVerliner Commandit Gelchäft
Aufträge nach Außerhalb werden ſchnellſtens effectuirt

z Sonntag iſt das Geſchäftskocal geöffnet

HerrenShlipſe in großer Auswahl

Rüchen ſehr ſchön Peter nur
5 anHäkelſtoff Meter nur 60

Schweizer Stickerei in großer Aus

gedecke mit 6 Servietten von

Graue und gelbe Damaſt Tiſch

Schwerſte leinene Rolltücher Stck

Oberhemden gut atkn
Einſatz von 2,75 an

Herren Hemden mit 3 Falten nur

Hemden Einſätze 3fach nur 35
Geſundheitshemden von 90 4 an
Friſir Mäntel und Stechtiſſen in

großer Auswahl ſehr billig

Nur kurS
grosse Steinstrasse 51

Sammtliche Waaren ſind in großer Auswahl vorhanden

zen Ausverkauf Satr
grosse Steinstrasse 51

Gasthof zum Schwan

Auswärtige erhalten Billets gegen
vorherige Einſendung des Betrages
nebſt 35 Pfg Porto prompt zugeſandt

Ad Schmidt
Reiſeunternehmer Leipzig

Ammendorf

Ka

bleifrei

Schutzmarke
Dieſe ausgezeichneten Präparate ſind die einzig wirklich unſchäd

lichen Mittel um Kopf oder Barthaar in kurzer Zeit ſchön blond
braun oder ſchwarz zu färben Bei Beſtellungen iſt die gewünſchte
Farbe und ob für Kopf oder Barthaar anzugeden

Prof William s vieurei
Unſchädliche

IHaar und bartfärbemittel
dargeſtellt und allein zu beziehen von

Ernst Danziger Apotheker Berlin
Roßſtraße 9

à Flacon Mk 1,50 Mk 2 und Mk 2,50

Morgen J Kindertfest
Im friſchen grünen Walde

Sonntag den 27 d Mts grosses
Concert im Walde bei Bahnhof
Rieſtedt KiesslIer

Brod Offerte
Einem geehrten Publikum von

Landsberg n Umgegend die ergebene
Mittheilung daß ich von Sonnabend
als den 26 Juli für

3 Mk 37 Pfd gutes reines
Roggenbrod W liefere

wen

neI e S

Wiemer Sienank Magdeburg
49S Letzter Extrazug nach Thale

Sonntag 3 Auguſt er Abfahrt von Hälle Mrgs 5
e Se Trotha 67 Jn Quedlinburg und Neinſtedt wird angebaltenW Nur bis Donnerstag 31 Juli er Abend ſind Billets Mittheilunag daß ich von Sonnabend
IX Cl Mk 4,20 III Cl Mk 2,80 o von da ab 50 Pfg mehr als den 26 ü
zu haben bei Herrn R Penne Halle Leipzigerſtraße 77

Hochachtungsvoll

Joh Achilles
Landsberg den 26 Juli 1879

Brod Offerte
Einem geehrten Publikum von

Landsberg u Umgegend die ergebene

Juli für
F 3 Mk 37 Pfd gutes reines

ten den Vorzug

Vogler Wien zu richten

Wir Oesterreich
wird in eine Melaſſen Brauerei ein Werkführer geſucht

Jene welche eine Pottaſche Erzeugung geleitet haben erhal

ggenbrod Dö lieſere
Hochachtungsvoll

A RichterLandsberg den 26 Juli 1879

RBRrod Offerte
Einem geehrten Publikum von

Landsberg u Umgegend die ergebene
Geſuche und Zeugnißabſchriften sub E J 115 an Haaſenſtein Mittheilung daß ich von Sonnabend

als Der 26 Juli für
Mk 37 Pfd gutes reines

Restaurant Ma yer JTeip igerſtr 81
Montag i Schlachtefest

Von Nachmittag an Scohwein Auskegeln

oggenbrod Wü liefere
Hochachtungsvoll

F VinkLand4berg den 26 Juli 1879
Beſte Grunde bill Thalgaſſe 1 Daſ

werden Lumpen u Knochen gut bezahl



M Leinen Baumwollenwaaren Betttedern Handlung und Wäsche Fabrik

Fegte gaPreise JeUnter

r

4 Markt 4 Halle a d S 4 Markt 4
Confection Seiden Mode Leinen Baumwollwaaren Wäsche Fabrik

den

en ver h h er ren U r Wene rer er e h J ogesetzt nachfolgend verzeichnete Artikel zu den dabei vermerkten eIIOT I billigen festen Preisen abgeben zu Können

Ein Posten wollener und Halbwollener Robenstoffe gämmthiche Nouveautés der Sai t
Son in grösster Auswahl die Robe von 6 Nark an rEin Posten waschechter Vaconas Und Orgamclfs bestes Elsässer Fabrikat von 15 Pfg an er

in Posten ff conleurter Madapolams jüngste Neuheiten garantirt echtfarbig von 30 Pfg an u
Pin Poſten Elgässer bedruekter Cattunme und Päues In reizenden Dessins 15 und 25 Pfg n
Ein Posten weisser Egäser Shärtimgs Chiffons Piqueés Satinms ete Von 13 Pfg an d
J Ein Posten weisser Leinen d Halblefmen in ällen ualitäten und Breiten von 18 Pfg an un
Ein Posten waschechter carrirter Bettzeuge in iversen ualitäten von 15 Pfg an r Fa
J Ein Posten gestreiftor und glattrother Amletts wunmel BettärellIs von 20 Pfg an
Ein Posten Trauer ind weisser Handtuchzeuge abgepasst und Vom Stück von 10 Pfg an S
Ein Posten echtkarbiger gestreiftor Schiüürzenleinen in prachtvollen Dessins und Farben von 23 Pfg an e

und viele andere Artikel in grosser Auswahl
Kleinere Reste Roben knappen Maasses ete zu jedem annehmbaren Preise

Auf dasAn Halle und Umgegend Inſtitut für Heilgymnaſtik
Da ich mein Verkaufslocal mehr als um das 7 7 welches ſich mit der Heilung von krummem Rückgrat hoher dvättDoppelte vergrößerte räumte ich mein Lager Lünstliche Zähne Schulter und Hüfte ſchiefem Hals ſchlechter unte

und u de Die Wenn pach genet Meto oone Sonmnvl von Hartung e r e und Lähmungen beſchäf
überfüllt wurde a nun Ende dieſes Monats Atſchut Cello Poms tigt erlaubt ſich aufmerkſam zu machenund Anfang Anguſt die großen Beſtellungen für Relnig dere S de ſ alle Sophienſtraße 32 Antonie Geist

hart trockene Waare in bekannter vor 1638

Plissé Brennerei
Rund Brennerei

Zapfenstrasse 17b II

den Winter und für Weihnachten eintreffen will J Sacehse jun 8

ich um Platz zu ſchaffen von heute ab zu und e züglicher Dualitsunter Fabrikpreis verkaufen So z B Pröbel scher Kindergarten Stearin Kerzen Toilette Soifen h
Tiſchlampen mit großen Rundbrennern ſonſt 4 5 6 jetzt nur Lindenſtraße 16 p fiü l3 4 W 4 50 d i r ab r empfiehlt ſich den geehrten Eltern zur arImerien U S W undn zum nbängen und mit Dlende pon 60 3 an ten arg gefälligen Benutzung Derſelbe bietet iehlt I R et Jchon zu 50 4 10 Dsd ſtarke Zinkeimer von 1 an die größten ſonſt vorzüglich geſunde Luft ſchönen großen empfieh e 0 W T 9

2 25 jetzt nur 1 75 4 8 Dtzd lackirte Eimer groß und ſtark jetzt Garten u Colonnade Gebfſnet Vor gr Märker ſtra e 27 l rnur 2 40 Caffee und Zuckerbüchſen lackirt Pfd 40 1 Pfd mittags 8 12 Na chmittag 2 ühr g de50 4 Kaffeemühlen in ganz bedeutender Auswahl ſchon von 1 an v 4 I 6 lé ſchiefKohlenkaſten enorm billig Alle Küchen und Hausartikel empfehle zu Wiese brennt Leipz Str 1089 II e Im We G Ul,ige

ganz billigen Preiſen zigim gold Söwen delteate Waare in Geb von 9 Pfd 6,50 bei Abnahme von größeren nuten
Gr Pliſſobrennerei Brüderſtr 13 Parthieen und ſchon bei 5 Gebinden nur 6 A Jager Hat jes Heringe
feſtliegend ſauber ſchnell billig große ffein 25 St 4 Russ Oaviar ffein à Pfd Mk 2,75

Alles zollfrei unter Nachnahme
Steinmann in Altona Holſtein

Moritz König Eine feine Elegiezither zu verRathhausgaſſe 9 Nähe der Poſtſtraße kaufen Parkſtraße 3 III I Ohr
n e e

S
n III

Große Ulrichsſtraße Nr 60 enempfiehlt

64 84 Etm breit Prima Herrnhuter Leinen Stück à 33 Meter von 25 Mark Meter von 78 Pfg an Zuj Reinleinene Taschentücher Dtzd von 2 Mark 75 Pfg an

Schwerste Eisasser Hemdentuche Itr von 30 Pfg an
Bettzeuge Neter von 30 Pfg an Ie Böhmische Bettſfedern Daunen tärdig ſtauttreiin großer Auswahl s

Grösste Auswahl in beDow las Wiehe Ivon beſten Stoffen und ſauberer Arbeit m treffe

118 80 Ctm breit Prima Herrnhuter Leinen Stück à 33 Meter von 24 Mark Meter von 75 Pfg an

Bamen Hemden
W von 1 Mark 50 Pfg an

Mädchen Hemden
W von 50 Pfg an

rn

Adolf Sternfeld growe VIrichsstrasse Ir 60
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Dwa und Verlag von Otto Hende n

Herren Hemden
W von 1 Mark 50 Pfg an r

Knaben Hemden
W von 50 Pfg an

Mit Beilagen
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